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Titelthem
a

DiesesolltenimRahmendesForschungsvorhabens
identifiziertundineinerweitertesDemands-Re-
sources-Balance-Modellintegriertwerden.Weitere
wichtigetheoretischeAnknüpfungspunktefürdas
interdisziplinäreForschungsteamimProjekt„All-
wiss“bildetendasEffort-Recovery-Modellvon
MeijmanundMulder,dieEffort-Reward-Imba-
lance-Theorie von Siegrist, das Konzept des
psychologischenKontrakts,dasKonzeptdertrans-
formationalen Führung, die Debatte über die
EntgrenzungvonArbeitundLebenunddieTheory
ofEmploymentSystemsvonDavidMarsden.

Projektziele 

AufgabedesForschungsprojekts„Allwiss“wares
mitBlickaufdiegewachsenenundweiterwachsen-
denAnforderungenaneineBalancevonFlexibilität
undStabilitätfürUnternehmenundBeschäftigteim
BereichderWissensarbeitherauszufinden,welche
spezifischenWork-Learn-Life-Balance(WLLB)-Si-
tuationenauftreten,welcheBelastungsfaktorenund
RessourceninverschiedenenLebensphasenaufin-
dividueller,sozialerundorganisationalerEbenesie
kennzeichnenunddiesehinsichtlichihrerAuswir-
kungenfürverschiedeneBeschäftigtengruppenund
Unternehmenzuanalysieren.FürdenTransferindie
betrieblichePraxiswardasZiel,aufBasisdieserEr-
kenntnisseinderZusammenarbeitzwischendenwis-
senschaftlichenPartnernunddenbeteiligtenUnter-
nehmenweiterführendeWork-Learn-Life-Modelle
sowieWork-Learn-Life-InterventioneninFormvon
Maßnahmen und Instrumenten für verschiedene
HandlungsfelderzuentwickelnundinderPraxiszu
erproben.

Fünfstufiges Projektdesign

InderErhebungsphase(1)fandmittelsEinzelin-
terviews,FokusgruppenundeinerOnlinebefra-

gungbeiIT-WissensarbeiterninsechsUnterneh-
meneineempirischeBestandsaufnahmezuAs-
pektenderWork-Learn-Life-Balance,wiez.B.An-
forderungenundBelastungsfaktoren,Ressourcen,
BewältigungsstrategienundAuswirkungenstatt.
InderKonzeptionsphase(2),wurdenbasierend
aufdenErgebnissenderUnternehmensbefragun-
gensowiederSichtungvoninternationalenGood-
Practice-BeispielenzentraleHandlungsfelderfür
BewältigungsstrategienidentifiziertsowieInstru-
menteundMaßnahmenaufindividueller,sozialer
undorganisationalerEbenefüreineverbesserte
BalancevonArbeiten,LernenundLebenfürUn-
ternehmenund ihreMitarbeiterentwickelt. Im
Mittelpunktderanschließendenrund12-monati-
gen betrieblichen Implementierungsphase (3)
standdiepilothafteErprobungderentwickelten
Work-Learn-Life-Balance-Instrumenteindenbei-
den Praxis-Partnerunternehmen IT-Haus und
HumanSolutionsmitwissenschaftlicherBeglei-
tungdurchProjektmitarbeiterderUniversitätTrier.

InderEvaluationsphase(4)wurdendiebetrieb-
licheingesetztenInstrumentesowohlformativals
auchsummativmittelseinerOnlinebefragungbei
denBeschäftigtenevaluiert.Inderabschließen-
denTransferphase(5)wurdensowohldiewissen-
schaftlichenErkenntnissealsauchdiebetriebli-
chenErfahrungenunddieerarbeitetenMaßnah-
menzurVerbesserungderWork-Learn-Life-Ba-
lanceweiterverbreitet.

ImSpätsommer2008initiiertedasInstitutfür
MittelstandsökonomieanderUniversitätTrier
(Inmit)imRahmenderAusschreibung„Balance
vonFlexibilitätundStabilitätineinersichwan-
delndenArbeitswelt“desBundesministeriums
fürBildungundForschungdieEinreichungdes
Forschungsvorhabens.AnderUniversitätbetei-
ligtwarendieProfessurenfürArbeits-undOr-
ganisationspsychologie(Prof.Dr.ConnyAn-
toni), Professur für Betriebswirtschaftslehre
Schwerpunkt Arbeit, Personal, Organisation
(Prof.Dr.AxelHaunschild,seitAugust2011In-
stitutfürinterdisziplinäreArbeitswissenschaft
anderLeibnizUniversitätHannover)unddie
ProfessurfürBetrieblichePädagogik(Prof.Dr.

Hintergrund

Das Projekt und die Beteiligten
RitaMeyer,seitSeptember2012InstitutfürBe-
rufspädagogikundErwachsenenbildungander
LeibnizUniversitätHannover).ImVerbundmit
demZentrumfürKompetenz-undWissensma-
nagementanderBusinessSchoolderHoch-
schuleRheinMainsowiedenbeidenmittelstän-
dischen Praxis-Partnerunternehmen IT-Haus
GmbH(Föhren)undHumanSolutionsGmbH
(Kaiserslautern)undvierweiterendeutschen
Value-Partnerunternehmenwurdedaskomplexe
ProjektinderFörderlaufzeitvom1.August2009
biszum30.April2013gemeinsamrealisiert.
GesamtvolumenderFörderungfürallebeteilig-
tenVerbund-Partnerwarenrund1,4Millionen
Euro.

„Die Balance von Arbeiten, Lernen, Leben ist ein 
lebenslanger Pro zess, den erfolgreiche Unter neh men
meistern müssen. Nur ausge glichene und 
begeisterte Mitar beiter können Kunden begeistern.“ 
Dr. Thomas Simon, IT-Haus GmbH, 
Praxis-Partner im Projekt „Allwiss“






